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Sitzung vom  06. Dezember 2016  

Beschl. Nr. 2016-311 

D1.2.1 Allgemeine und komplexe Akten, technische Grundlagen 
Informatik; Microsoft Lizenzenbedarf 

 
 
Ausgangslage 
 
Die Stadtverwaltung Adliswil muss gemäss Compliance Verträgen von Microsoft ihren 
Lizenzbedarf der neu installierten Systemumgebung anpassen. Massgebend dabei sind 
einerseits die neue Betriebssystemversion und andererseits die aktuell eingesetzte 
Technologie. Weiter müssen einige Lizenzbestände auf das neue Mengengerüst aktualisiert 
werden, bspw. die Mobilitätsrechte, die dann zum Tragen kommen, wenn Mitarbeitende 
mobil auf die Umgebung der Stadtverwaltung zugreifen.  
 
Erwägungen 
 
Der Zeitpunkt für den Erwerb der Lizenzen ist ideal. Gerade sind neue Versionen auf dem 
Markt erschienen, die eine nachhaltigere Investition gewährleisten. 
 
Die Lizenzmenge wird optimiert, in dem einerseits „User Modelle“ und andererseits „Device-
Modelle“ erworben werden. In der Benutzerumgebung bei der Sihlsana AG, teilen sich 
verschiedene Mitarbeitende ein Gerät (Device Modell). In der Stadtverwaltung benötigen die 
meisten Benutzenden ein eigenes Gerät bzw. haben auch von unterwegs Zugriff auf die 
Umgebung und benötigen daher eine User Lizenzierung.  
 
 
Kreditfreigabe  
 
Arbeitsvergaben unterstehen dem öffentlichen Beschaffungswesen gemäss Artikel 8, Absatz 
2a, IVöB (Interkantonale Vereinigung über das öffentliche Beschaffungswesen). Für 
Dienstleistungen und Aufträge im Baunebengewerbe im Nicht-Staatsvertragsbereich unter 
dem Schwellenwert von CHF 150‘000 kann, unter Berücksichtigung der Einschränkungen 
zum Vergabeverfahren (Leitfaden zum Submissionswesen und der öffentlichen Beschaffung 
der Stadt Adliswil, Ziffer 9.2), die Vergabe im freihändigen Verfahren angewendet werden, 
Artikel 7, Abs. 1 IVöB.  
 
Für die Office-, SQL- und Exchange-Lizenzen wurden drei Offerten eingeholt. Die 
Totalbeträge liegen zwischen CHF 147‘032 und CHF 147‘884 (exkl. MwSt). Die 
Preisdifferenz der Lieferanten ist marginal. Aufgrund des Softwarestatus (Large Account 
Reseller) empfiehlt es sich, die Lizenzen direkt bei COMSOFT direct AG zu beschaffen. 
COMSOFT direct AG ist zudem auch der Lieferant der anderen beiden Offertsteller.  
 
Die Vergabe erfolgt im freihändigen Verfahren an die COMSOFT direct AG. 
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Kosten 
 

Bezeichnung Kosten in CHF (inkl. MwSt) 

Microsoft Lizenzen  147‘032.35 

MwSt. 8% 11‘762.60 

Total (inkl. MwSt) 158‘794.95 

 
 
Beiträge Dritter sind keine vorgesehen. Im Finanzplan sind für dieses Vorhaben für das Jahr 
2016 CHF 100‘000 und für das Jahr 2017 CHF 50‘000 eingestellt. 
 
 
Auf Antrag des Ressortvorstehers Präsidiales fasst der Stadtrat, gestützt auf Art. 36 Abs. 1 
Ziff. 1.6 und Abs. 2 Ziff. 2.1, folgenden 
 

Beschluss: 

1 Für die Beschaffung der Microsoft Lizenzen wird zu Lasten der Investitionsrechnung, 
Konto 061.5060.08, ein Bruttokredit in der Höhe von CHF 159‘000 (inkl. MwSt) 
bewilligt und freigegeben. 
 

2 Der Auftrag zur Lieferung der Microsoft Lizenzen von CHF 158‘794.95 (inkl. MwSt) 
wird gemäss Offerte vom 24.11.2016 an die Firma COMSOFT direct AG vergeben.   
 

3 Die Stadtschreiberin wird mit der Umsetzung beauftragt. 
 

4 Dieser Beschluss ist öffentlich.  
 

5 Mitteilung an: 
 
5.1 Stadtschreiberin 
5.2 Informatik 
5.3 Finanzen und Controlling 
5.4 COMSOFT direct AG, Rotkreuz (mit separatem Schreiben) 
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